
Mit Big-Data den öffentlichen 
Verkehr verbessern
11./12. Februar 2015 in Berlin
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Jeden Tag werden über 2,5 Trillionen Byte an Daten 
erstellt. Laut Berechnungen verdoppelt sich das ge-
nerierte Datenvolumen derzeit alle 1-2 Jahre. Diese 
rasante Entwicklung wird vor allem durch die zu-
nehmende automatisierte Erzeugung von Daten ge-
trieben, die durch diverse Sensoren, die Verbreitung 
von Smartphones und die Nutzer im Internet forciert 
wird.

Die gesamte Verkehrs- und Logistikbranche ist einer 
der wichtigen Datenlieferanten. Gleichzeitig eröffnen 
sich für diese Branchen ungeahnte Einsatzmöglich-
keiten. Doch die Herausforderungen sind gewaltig: 
IT-Systeme müssen in der Lage sein, die riesigen Da-
tenmengen zu verarbeiten, zudem wächst der Druck, 
die Daten immer schneller, am besten in Realtime zu 
analysieren und zu nutzen. Darüber hinaus eröffnen 
sich mit diesen Daten völlig neue Betrachtungswei-
sen und erfordern neue analytische und konzeptio-
nelle Ansätze.

Mit diesem ersten Seminar zum Themenfeld Big Data, 
möchte die VDV-Akademie gemeinsam mit den  
civity Management Consultants aufzeigen, welches 
Potenzial und welche konkreten Einsatzfelder für 
den öffentlichen Verkehr möglich sind. Neben einer 
grundlegenden Einführung in das noch junge Themen- 
feld, werden konkrete Anwendungsbeispiele und  
Pilotprojekte vorgestellt. Vorträge zu rechtlichen  
Aspekten und möglichen Rückkopplungen, strategi-
schen und organisatorischen Fragestellungen, runden 
das Programm ab.

Zielgruppe der Veranstaltung sind Bereichsleiter aus 
den Bereichen Business Development, Marketing & 
Vertrieb, strategische Angebotsplanung, Controlling 
und IT. Aufgrund der strategischen Tragweite freuen 
wir uns auch auf Teilnehmer auf Vorstands- und Ge-
schäftsführerebene.

Mit Big-Data den öffentlichen Verkehr 
verbessern

„Daten sind das Gold des 21. Jahrhunderts“ heißt es gemeinhin. Immer mehr Branchen und Unternehmen setzen 
auf Big-Data. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter dem Begriff und wie kann der öffentliche Verkehr von 
Big-Data profitieren? Dieses Seminar gibt Antworten und zeigt Perspektiven auf. Das Seminar  wird in 
Zusammenarbeit mit den civity Management Consultants ausgerichtet.

Ihre Moderatoren und Referenten
Dr. Till Ackermann, Fachbereichsleiter Volkswirtschaft 
und Business Development, VDV, Köln
Dorte-Lene Bacher, Leiterin des „BETA-Teams“ bei 
Banedanmark, Kopenhagen
Friedemann Brockmeyer, Consultant, civity Management 
Consultants, Berlin
Christof Herr, Geschäftsführer ZVBN, Bremen
Nils Laschinsky,  Fachbereichsleiter für Tarif, Vertriebs- 
und Verbundangelegenheiten, VDV Köln

Ulf Middelberg, Geschäftsführer LVB, Leipzig
Dr. Markus Schubert, Geschäftsführer Intraplan, Mün-
chen
Dr. Carsten Ulbricht M.C.L., Bartsch Rechtsanwälte, 
Stuttgart
Stefan Weigele, Managing Partner, civity Management 
Consultants, Hamburg

Moderation: 
Dr.-Ing. Dipl.-Kfm. 
Till Ackermann

Fachbereichsleiter 
Volkswirtschaft und 
Business Develop-
ment, Verband 
Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV)



1. Tag: Mittwoch, 11. Februar 2015

10:30	 Einführung 
	 Nils Laschinsky,Fachbereichsleiter, Verband Deutscher 		
	 Verkehrsunternehmen (VDV)

10:45	 Big-Data: Nur ein neues Schlagwort  
	 oder was steckt dahinter?  
	 -	 Was verbirgt sich hinter dem Begriff Big-Data? 
	 -	 Was verändert sich durch Big-Data? 
	 -	 Welche Chancen ergeben sich für den  
		  öffentlichen Verkehr? 
	 Dipl.-Geogr. Stefan Weigele, Geschäftsführer, civity  
	 Management Consultants GmbH & Co KG

11:30	 Praxisbeispiel: Erhebung und Prognose der  
	 Verkehrsnachfrage im ÖPNV mit Hilfe von  
	 Big-Data Analytics   
	 -	 Sind klassische Verkehrserhebungen und Fahrgast-	
		  zählsysteme noch zeitgemäß? 
	 -	 Innovative Datenquellen bieten eine bessere Daten-	
		  qualität zu deutlich geringeren Kosten 
	 -	 Werkstattbericht aus einem gemeinsamen Pilot- 
		  projekt von civity und VBN/ZVBN 
	 Christof Herr, Geschäftsführer, Zweckverband Verkehrs		
	 verbund, Bremen/Niedersachsen

12:30	 Mittagspause

13:30	 Praxisbeispiel: Analyse von Veränderungen im 		
	 Mobilitätsmarkt mit Hilfe moderner Geo-Data- 
	 Mining Methoden 
	 -	 Praxisbeispiel: Analyse des Carsharing-Marktes  
		  in Städten 
	 -	 Welche Daten lassen sich erheben und analysieren? 
	 -	 Welche Ressourcen und IT-Kapazitäten sind dazu  
		  erforderlich? 
	 Friedemann Brockmeyer, civity Management Consultants 	
	 GmbH & Co KG

14:30	 Kaffeepause

14:45	 Praxisbeispiel: Einsatz von Business Intelligence 		
	 zur optimalen Steuerung der Bahninfrastruktur 
	 -	 Praxisbeispiel: Entwicklung einer BI Lösung zur 		
		  langfristigen Planung der Infrastrukturinvestitionen 	
		  im dänischen Bahnnetz 
	 -	 Von der Verzahnung und Analyse ökonomischer,  
		  technischer und betrieblicher bis zur langfristigen 		
		  Maßnahmenfestlegung und Budgetierung 
	 -	 Umsetzungsbericht aus einem gemeinsamen Projekt 	
		  von civity, Prognoz und Banedanmark 
	 Dorte-Lene Bacher, Leiterin des „BETA-Teams“ bei  
	 Banedanmark, Kopenhagen 

15:45	 Abschlussdiskussion

16:30	 Ende des ersten Veranstaltungstages	

2. Tag: Donnerstag, 12. Februar 2015

9:00	 Praxisbeispiel:  
	 Vorhandene Datenschätze sinnvoll nutzen  
	 -	 Einsatz von elektronisch erfassten Verkaufsdaten 		
		  für die Nachfrageanalyse und -prognose 
	 -	 Verfahren zur Verknüpfung verschiedener Daten-		
		  quellen und deren Auswertung 
	 -	 Darstellung möglicher Einsatzgebiete 
	 -	 Möglichkeiten und Grenzen 
	 Dr. Markus Schubert., Intraplan Consult GmbH, München

10:00	 Kaffeepause

10:15	 Recht: Good big data – bad big data:  
	 Was Sie beim Einsatz von Big-Data Methoden 
	 beachten sollten  
	 -	 Datenschutzkonforme Gestaltung von Big Data  
		  Projekten 
	 -	 Zulässigkeit der Entnahme von Daten aus fremden 		
		  Datenbanken 
	 -	 Sonderthema: Erhebung und Auswertung von  
		  Bewegungsprofilen und Wegeketten 
	 Dr. Carsten Ulbricht M.C.L., Bartsch Rechtsanwälte, Stuttgart

11:15	 Organisation und Kultur:  
	 Aus Big-Data Informationen gewinnen - und Kunden  
	 -	 Endlich einmal kein Mangel? - Welche Daten haben 	
		  wir, welche Daten brauchen wir? 
	 -	 Was ist eigentlich IT? - Eine Spurensuche zwischen 	
		  EDV, user-Helpdesk und Informationsmanagement. 
	 -	 Kompetenzen, welche Kompetenzen? -  
		  Ein nüchterner Blick auf die Branche. 
	 -	 Kundenwissen - verpassen wir den Anschluss oder 	
		  können wir unsere Stärken nutzen? 
	 Ulf Middelberg, LVB, Leipzig 

12:15	 Abschluss und Ausblick 
	 Dr. Till Ackermann, VDV und  
	 Stefan Weigele, civity Management Consultants

13:00	 Imbiss und Ende der Veranstaltung



Anmeldung 
Fax +49 (0) 221 - 5 79 79 81 75

Mit Big-Data den  
öffentlichen Verkehr verbessern 
11./12. Februar 2015 in Berlin

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum
2. Januar 2015 per Post, Mail oder Fax an:

VDV-Akademie GmbH
Kamekestraße 37–39
50672 Köln

Bitte achten Sie auf die genaue Angabe der Rechnungsanschrift.

Vorname			   Zuname

Position

Unternehmen

Straße und Hausnummer

PLZ 		  Ort

Telefon 			   Fax

E-Mail

Rechnungsanschrift (genaue Angabe falls abweichend von oben)

Ust-IdNr. (für Anmeldungen aus dem Ausland)

Datum und Unterschrift

Zimmerreservierung:
 	 Ich bitte um eine Zimmerreservierung

	 vom                      bis                      

 	 Zimmerreservierung nicht erwünsch

Veranstaltungsort und Übernachtungen:
RAMADA Hotel Berlin-Alexanderplatz
Karl-Liebknecht-Str. 32
10178 Berlin

Preis für Übernachtung inkl. Frühstück 99,00 € im Einzel-
zimmer. Wir haben ein ausreichendes Zimmerkontingent  
für Sie im Hotel reserviert.

Teilnahmegebühr:
745,00 € zzgl. gesetzl. MwSt. Für Beschäftigte aus Unterneh-
men, die Inhaber einer VDV-Akademie-Card sind gilt die er-
mäßigte Teilnahmegebühr von 595,00 €. Bildungsgutscheine 
der VDV-Akademie sind anrechenbar.

Anmeldeschluss:
2. Januar 2015
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt. Bei Rücktritt nach Anmeldeschluss bis eine  
Woche vor der Veranstaltung müssen 50% der Teilnahmege-
bühr sowie  etwaige Hotelkosten berechnet werden. Bei Rück-
tritt in der Woche vor der Veranstaltung kann keine Rückzah-
lung mehr erfolgen. Eine Stornierung ist schriftlich vorzuneh-
men. Eine Vertretung ist selbstverständlich möglich.

Rechnungsstelllung durch die VDV-Akademie GmbH:
Nach Eingang der Anmeldungen wird Ihnen die Teilnahme-
gebühr in Rechnung gestellt.

Ansprechpartnerin:
Frau Nina Börgel
Telefon: + 49 (0) 2 21 - 5 79 79 175
Fax: + 49 (0) 2 21 - 5 79 79 81 75
E-Mail: boergel@vdv.de

Geschäftsführung der VDV-Akademie:
Kamekestraße 37–39, D-50672 Köln
Telefon: + 49 (0) 2 21 - 5 79 79 173
Fax: + 49 (0) 2 21 - 5 79 79 81 73
E-Mail: akademie@vdv.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
Ihre VDV-Akademie

Unbedingt mit ausfüllen! Wichtige Abfrage zum Datenschutz
Ihre Daten werden von der VDV-Akademie und Partnerunternehmen 
zur Organisation der Veranstaltung verwendet. Wir werden Sie gerne 
künftig über unsere Veranstaltungen informieren. Mit Ihrer Zustimmung 
geben Sie Ihre Einwilligung, dass wir Sie auch per Fax, E-Mail oder 
Telefon kontaktieren dürfen und Ihre Daten in den Teilnehmerlisten 
der Veranstaltung veröffentlichen.

Stimmen Sie dem zu: 	  ja 	  nein
Weiterhin wollen wir Sie informieren, dass wir Fotos von Veranstal-
tungen auf unserer Website www.vdv-akademie.de veröffentlichen.


